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Literatur.
*, Stimmen der Kritik über Herder« Konversations-Lerikon.* ES ist

ein für die weitesten Kreisen interessantes Hestchen, das der Herdersche Verlag
in Freiburg i. Br. in diesen Tagen unter obigem Titel herausgegeben hat, »Ein
mächtiger Chor anerkennender Stimmen" erklingt daraus, wie die Vorbemerkung
sagt, zu Gunsten des hervorragendsten literarischen Sammelwerkes, das in den

letzten Jahrzehnten katholischem Boden entwabsen ist. AuS dem Inland wie
aus dem Ausland kom» en Beurteiler der verschiedensten Richtungen, nicht nur
in Literatur und Politik, sondern auch in den Fachkreisen der verschiedensten

BerusSzweige zu Worte, in bunter, anregender Reihe zusammengestellt. Neben
dem .Reichsanzeiger' steht da die .Deutsche Photographenzeitung*, neben der

.Wiener klinischen Rundschau* die .Fachzeitnng der Tischlermeister*, neben

Zarnckes .Literarischem Zentralblatt* die „(hltliolio l'oi'tniß'btff Ksviow" von
Arthur Preist usw. usw. Die Herdersche VerlagShandlung versendet daS 32
Seiten starke Heftchen kostenlos; wer sich ein Konversations-Lexikon anschaffen
will oder für die Einführung des neuen „Herder* bei Freunden oder in öf-
fentlichen Bibliotheken sorgen möchte, lasse sich die Broschüre zuschicken. —r.

SailmeWe für RoMhrtsLinriGungen unseres Vereins.
Übertrag: Fr. 3315. —

Von Hrn. Lehrer Jos. Schönenberger, zum Andenken

an seine verstorbene Gattin, Frau Barb. Schönen-
berger sel. geb. Rusch Fr. 50. —

Übertrag : Fr. 3365. —
Weitere Gaben nehmen dankbarst entgegen: Spiest Aug., Zentral-Kassier

in Tuggen (Kt. Schwyz) und die Chef-Redaktion.

Briefkasten dey Redaktion.
1. I. Betreffend Ihrer Reklamation sei bemerkt, daß keiner der Herren

Delegierten an der st. gallischen Kantonallehrerlonferenz in Alt-
statten an die „Päd. Blätter* dachte, und bloß einen Bericht aus einem TageS»
blatt „entlehnen* wollten wir nicht. Ihre .Beschwerde* fällt also nicht auf unser
Konto I —

2. Verschoben werden mußte : Jahrbuch des kantl. LehrervereinS St.
Gallen, Literarisches, kleinere Mitteilungen rc.

Offene Schulffelle.
Katholisch A«. Mittelschule, neue Lehrstelle infolge Schuler.

Weiterung. Antritt anfangs November. Gehalt: Fr. 1600. — ; Bei-
trag an die Lehrerpensionskasse Fr. 70.— nebst Wohnungsentschädigung.

Anmeldung bis 10. September l. I. bei Herrn Pfarrer A. Dürst,
Schulratspräfident. (ll 33610) 343

St. Gallen, den 22. August 1908.

Aie Krziekungskanjlei.
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smptisklt sieb 6eo Bit. I,ebrsrn und I.ebrsrinneo kür Leliul- und Vorsiusaustiüxs
bsstous. «xtrsbsgUustiKuux kür Vorsins uud Leliuien. — Belvpkou.

(« 1971 1,^.) I««t 8ißrl«t.

Offene Lehrer- und Grganijlenstelle.
Infolge Resignation des bisherigen Inhabers ist die Lehrerstelle an hie»

siger Knabenschule sowie die Organisten- und Chordirigentenstelle an hiesiger
Kirche neu zu besetzen. Gehalt nach Uebereinkunft. Antritt auf den 1. Oktober
nâchsthin. Anmeldungen nimmt entgegen Hochw. Hr. Pfarrhelfer Emil Tillier.

jvolfenschießeu, im August 1908. 344

Z)er Schutrat.

Ein intelligenter Jüngling mit
flottem ZeichnunaStalentkannin einem
ersten, schweizerischen Atelier für The-
ater- und Dekorationsmalerei sofort
eintreten. Für intelligentenSohn armer
Eltern günstige Gelegenheit, da der-
selbe bei wirklich gutem Talent von
Lehrgeld entbunden wird, om M srs

Zu erfragen bei Haasenstein und
Vogler, Luzern.

à I ?r ä r Mnxer lStnelittlie»»
— (Lxtrs Emission)

Haupttreffer: 40,000 1r. 20,000 und
rvsi à?r. 10,000. k'iir 10 ?r. - 11 boss
und 2i«buoxsli»t»n á 20 (lt. versendet àas

ilìure»» «I«?

l atterle In Minx. <u eom i.». î?v>

Schreibmaschine
gutes System, unter günstigen Beding-
ungen zu verkaufen. Schriftliche An-
fragen unter S 4279 Haasenstein
und Vogler, Zürich 337

Drnckardeiten
aller Art liefern billig, schnell und
schön

Eberle ck Rickenbach. Einfiedel».

Verkaufen gegen Kassa
so lange Borrat, wegen Räumung

des Lagers (347)
I». Stahlschreibfedern

10 Groß sortiert zu Fr. 5. —
100 „ „ „ Fr. 45.-
L»0 Fr. 80.-

Vorteihastester Bezug für Schulen.
Aktiengesellschaft ..Union

Oberdicßbach (Bern).
<Zag S. Sl«)
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